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Führungswechsel in der Verbandskläranlage
Klärfacharbeiter Josef Christ geht in den Ruhestand

Im September 1984 übernahm Herr Josef Christ die Leitung der neu erbauten Kläranlage des damals neu gegründeten Abwas-
serzweckverbandes Aichstetten-Aitrach-Tannheim.

Fast auf den Tag genau nach 37 erfolgreichen Arbeitsjahren im Dienste der drei Gemeinden übergab Herr Christ „seine Anlage“ 
bestens bestellt an das neue AZV Team.

In all den Jahren war Herr Christ Garant für einen reibungslosen Ablauf auf der Anlage mit hervorragenden Reinigungswerten. Durch 
sein besonderes handwerkliches Geschick und seine Begeisterung für technische Zusammenhänge war er die optimale Besetzung 
für diesen anspruchsvollen Job, der auch immer wieder den Einsatz am Feierabend oder an den Wochenenden fordert. Neben der 
Kläranlage war er zudem für die Regenrückhalte- und Regenüberlaufbecken Rieden und Mooshausen sowie den bis nach Aichs-
tetten führenden Verbandssammler zuständig.

Er wirkte viele Jahre in der Funktion des Obmanns und als DWA Ansprechpartner 
bei der Aus- und Fortbildung des benachbarten Kläranlagenpersonals im östlichen 
Landkreis mit. Eine von ihm stets gepflegte gute Nachbarschaft zu den umliegenden 
Kläranlagen war gerade in Vertretungszeiten (Urlaub, Krankheit usw.) von großer 
Bedeutung. Auch das Wasserwirtschaftsamt hat seine Kompetenz und Koopera-
tion immer wieder positiv erwähnt.

Die drei Gemeinden Aichstetten, Aitrach und Tannheim und deren Verwaltungen 
danken Josef Christ für seine hervorragende Arbeit, für seine hilfsbereite, loyale, 
zuverlässige und gewissenhafte Art des Miteinanders.

Wir wünschen Herrn Christ im Ruhestand alles Gute, vor allem Gesundheit und 
Wohlergehen.

In der heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich, gut ausgebildetes Fachper-
sonal zu finden. Für seine Nachfolge konnte der AZV mit Herrn Ralf Igel aus 
Kirchdorf einen Abwassermeister mit vieljähriger Betriebsleitererfahrung in der 
Kläranlage Kirchdorf gewinnen. Nach dem Ausscheiden von Herrn Josef Deng-
ler arbeitete sich Herr Igel bereits im vergangenen Jahr mit großem Engage-
ment in die Anlage ein. Mit dem Ausscheiden von Herrn Christ wird nun das 
Team mit Herrn Johannes Keller aus Bonlanden in Teilzeit vervollständigt. Auch 
Herr Keller bringt als ausgebildeter Ver- und Entsorger auf benachbarten Klär-
anlagen eine breite Berufserfahrung mit.

Der Abwasserzweckverband mit seinen drei Gemeinden und die Verbands-
führung wünschen Ralf Igel (Bild links) und Johannes Keller (Bild rechts) alles 
Gute und viel Freude bei der Arbeit auf der Kläranlage und den dazugehöri-
gen Anlagen.

Thomas Wonhas, Verbandsvorsitzender Raimund Blanz, Geschäftsführer
Thomas Kellenberger und Dietmar Lohmiller, Stellvertretende Vorsitzende AZV
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Wir gratulieren  
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
Herrn Anton Reisch, Hornwaldweg 7, 
zum 90. Geburtstag am 06. September 2021. 

Frau Lea Luise Betz, Illertalring 59, 
zum 85. Geburtstag am 07. September 2021. 

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

Besuche der Alters- und Ehejubilare  
Liebe Alters- und Ehejubilare, 
aufgrund der anhaltenden Verbreitung des Corona-Virus wird 
Ihnen der Bürgermeister nun zunächst nicht mehr persönlich gra-
tulieren. Dies ist notwendig, um Sie weiter zu schützen sowie die 
Ausbreitung und Ansteckungsgefahr so weit als möglich zu mini-
mieren und zu verlangsamen. 
Wir sind sicher, dass Sie Verständnis dafür haben. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Herzliche Einladung zum Bürgertisch A
Schwerpunkt:

• Möglichkeiten der Begegnung und des Austausches
• Zukunft des Bürgerengagements
• Infrastruktur und Mobilität in Tannheim

Für zwei der vier Abende wurden Referenten eingeladen, die aus ihrem reichhaltigen 
Erfahrungsschatz berichten und unsere Fragen beantworten werden.

Am 21. September 2021 (2. Abend) ist Engelbert Sittler, Vorstandsmitglieder des  
Vereins  „Miteinander-Füreinander“ aus Herdwangen-Schönach zu Gast bei uns.

Manfred Löffler Architekt und Städteplaner hat in der Vergangenheit bereits Ergebnisse aus den Bürgertischen umgesetzt. 
Er wird am 5.10.2021 (4. Abend) da sein und Beispiele aus seiner Praxis vorstellen, (z. B. Gemeinde Hohenfels: Möglichkeit, 
in alter Grundschule Wohnungen für Senioren zu schaffen. Hier werden Ideen aus den Gesprächen mit Bürgern realisiert).

Die Anmeldebögen und Flyer erhalten Sie im Foyer vor dem Bürgerbüro des Rathauses. Weitere Infos finden Sie eben-
falls auf unserer Homepage unter www.gemeinde-tannheim.de unter der Rubrik / Leben & Wohnen / Quartiersentwicklung 
„Unser Tannheim“

Wir verweisen auf die verlängerten Anmeldefristen beim Bürgertisch A bis zum 09.09.2021.

Bitte bei der Teilnahme an den Bürgertischen die „ggg“-Regeln  (Corona-Vorschrift) beachten.

Thomas Wonhas Gemeinderat Interessengemeinschaft Steuerungskreis 
Bürgermeister
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VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind die 
die 3 GGGs (bei den Kinderkursen nicht) und die AHA-Regeln 
(Hygieneanforderungen und Mindestabstand, Hygienekonzept, 
Kontaktdatenerhebung, Masken(pflicht-)Empfehlung je nach Kurs ! 
Donnerstag, 09.09.2021 
Töpferworkshop in den Sommerferien „Kürbis, Geister...Hal-
loween“ (Anja Veit), 3 Termine (09.09..+10.09. + 25.09.2021), 9 
– 11:30 Uhr, 28 Euro + Materialkosten, Grundschule Kirchberg, 
Haupteingang, Werkraum im 1. OG! Achtung! Baustelle, par-
ken Sie an der Festhalle!  

Die Sommerpause in der VHS Illertal ist vorbei- das neue 
Programm in Druckform wird ab Donnerstag den 2.Sep-
tember 2021 in den Haushalten der Illertalgemeinden 
verteilt, die Homepage für die Anmeldungen wird am Don-
nerstag, 9. September 2021 freigeschaltet! 
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Auffrischimpfungen im Kreisimpfzentrum 
Ummendorf ab 1. September 2021 möglich 
In Baden-Württemberg sind ab dem 1. September 2021 Auffri-
schimpfungen möglich. Auch im Kreisimpfzentrum Ummendorf 
können ab diesem Tag gewisse Personengruppen ein drittes Mal 
geimpft werden. Die Auffrischimpfung erfolgt für alle Personen-
gruppen erst, wenn die Zweitimpfung (oder im Fall von Johnson 
& Johnson bzw. bei Genesenen die einmalige Impfung) mindes-
tens sechs Monate zurückliegt. Auffrischimpfungen werden aus-
schließlich mit den mRNA-Impfstoffen von Biontech/Pfizer und 
Moderna durchgeführt. 
Das Angebot richtet sich in erster Linie an besonders vulnerable 
Personengruppen:
•	 Menschen über 80 Jahren,
•	 Personen, die in Pflegeeinrichtungen, Einrichtungen der Einglie-

derungshilfe oder weiteren Einrichtungen mit vulnerablen Grup-
pen behandelt, betreut oder gepflegt werden oder dort leben,

•	 Pflegebedürftige, die zuhause gepflegt werden
•	 sowie Personen mit einer angeborenen oder erworbenen 

Immunschwäche oder unter immunsuppressiver Therapie.
Auch Personen, die ausschließlich Vektorviren-Impfstoffe von 
AstraZeneca bzw. die Einmalimpfung von Johnson & Johnson 
erhalten haben, können unabhängig von ihrem Alter oder einem 
anderen medizinischen Grund eine Auffrischimpfung bekommen. 
Für Beschäftigte wie etwa Pflegekräfte, die in den genannten Ein-
richtungen, ambulanten Pflege- oder Betreuungsdiensten sowie 
in medizinischen Einrichtungen mit vulnerablen Gruppen (z.B. 
Onkologie oder Transplantationsmedizin) arbeiten, wird eine Auf-
frischimpfung derzeit nicht grundsätzlich empfohlen. Bei individu-
ellem Wunsch und nach entsprechender ärztlicher Aufklärung ist 
diese jedoch ebenfalls ab 1. September 2021 möglich. 
Eine Terminvereinbarung zur Auffrischimpfung ist telefonisch unter 
der Telefonnummer 0151 64881472 (erreichbar: Montag bis Frei-
tag 9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr) oder per E-Mail KIZ@biberach.
de möglich. Es besteht aber auch nach wie vor die Möglichkeit 
ohne Termin vorbei zu kommen. 
Das Kreisimpfzentrum ist Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr 
und Samstag von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Bis zum 30. September 
werden im Kreisimpfzentrum Ummendorf Erst- und Zweitimpfun-
gen angeboten. Das Angebot zum freien Impfen ohne Termin bei 
freier Wahl des Impfstoffes bleibt solange bestehen. 

Mentoring-Projekt CHECK!  
der Bildungsregion unterstützt  
Schülerinnen und Schüler in Abschlussklassen 
Schon in „normalen“ Zeiten ist das Schuljahr mit den Abschluss-
prüfungen und dem Übergang in eine berufliche Ausbildung eine 
herausfordernde Phase im Leben eines jungen Menschen. In die-
ser Phase ist die Unterstützung und Motivation der Jugendlichen 
durch das Elternhaus neben den berufsorientierenden Angebo-
ten an den Schulen enorm wichtig, um einen guten Start in eine 
passgenaue Ausbildung zu ermöglichen. Wo diese Hilfestellung 
fehlt, ist die Gefahr ungleich höher, dass Unsicherheit, Gleichgül-
tigkeit oder Versagensängste zu falschen Entscheidungen und 
Rückschlägen führen. 
Rund eineinhalb Jahre nach den ersten coronabedingten Schul-
schließungen und nach monatelangem Fernunterricht rücken die 
Folgen der Pandemie für Jugendliche verstärkt in den Fokus der 
öffentlichen Berichterstattung sowie der gesellschaftlichen Dis-
kussionen. Zahlreiche Studien zeigen, wie groß die schulischen 
und vor allem die sozialen Auswirkungen für junge Menschen 
durch die pandemiebedingten Einschränkungen sind. 
Besonders hart trifft die Pandemie jene, die sich in Übergängen 
befinden und wichtige Entscheidungen für ihr Leben treffen müs-
sen – etwa am Ende der Schulzeit. Diese Gruppe soll mit dem 
Projekt CHECK! der Bildungsregion Landkreis Biberach gezielt 
unterstützt werden. 
Monatliches Bildungsprogramm für Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer 
Im Projekt CHECK! werden einzelne Schülerinnen und Schüler 
in den Abschlussklassen durch Lerncoaches von Oktober 2021 
bis Ende Dezember 2022 beim Aufarbeiten des Unterrichtsstof-
fes, der Vorbereitung auf den Schulabschluss und dem Übergang 
in die berufliche Bildung beziehungsweise die nächste Etappe 
der schulischen Laufbahn unterstützt. Der Fokus liegt auf der 
schulischen Unterstützung, wobei die soziale und persönliche 
Entwicklung des Jugendlichen ein natürlicher Bestandteil einer 
Eins-zu-eins-Förderung sind. Darüber hinaus gibt es ein monatli-
ches Bildungsprogramm für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
welches den Schwerpunkt auf die Themen Berufs- und Bildungs-
wegorientierung, Bewerbungstraining, Praktikums- und Ausbil-
dungsplatzsuche legt. 
Mit dem neuen Projekt CHECK! knüpft das Bildungsbüro an 
seine langjährigen positiven Erfahrungen im Mentoring-Bereich 
an Schulen an. Das Bildungsbüro des Landkreises organisiert die 
Schulungen der Lerncoaches sowie deren pädagogische Beglei-
tung und die Zusammenarbeit mit den Schulen. Die Lerncoaches 
arbeiten auf Honorarbasis und treffen sich ab Oktober zwei bis 
drei Stunden pro Woche mit ihren Mentees. Als Lerncoach eig-
nen sich Personen, die langjährige Berufserfahrung und Freude 
an der Begleitung und Unterstützung von Jugendlichen haben, 
aber auch Studierende sowie junge Berufseinsteigerinnen und 
Berufseinsteiger. 
Katharina Jehle vom Bildungsbüro, die das Projekt begleitet, sagt 
dazu: „Hier unterscheidet sich das Projekt CHECK! wesentlich 
von den geplanten Unterstützungsprogrammen des Landes und 
ergänzt das Angebot um einen wichtigen Baustein im Übergang 
von der Schule in die Ausbildung“. 
CHECK! wird mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds REACT-EU 
und der Bruno-Frey-Stiftung Biberach gefördert. 
Weitere Informationen und eine ausführliche Projektbeschrei-
bung gibt es hier: 
Regionales Bildungsbüro Landkreis Biberach 
Katharina Jehle, Telefon: 07351 52-7119 
E-Mail: katharina.jehle@bibearch.de 
www.bildungsregion-biberach.de 

Bronzeskulptur spendet Patienten und�  
Angehörigen auch weiterhin Trost und Zuversicht 
Umzug der Schutzmantelmadonna 
Seit 1984 empfängt die Schutzmantelmadonna des Bildhauers 
Josef Henselmann Patientinnen und Patienten wie auch Besu-
cherinnen und Besucher vor dem Haupteingang des Biberacher 



4	 Donnerstag, 2. September 2021� Tannheimer Mitteilungen

Sana Klinikums. Mit der Verlagerung des klinischen Betriebs auf 
den neuen Gesundheitscampus erhält nun auch die Bronzeskulp-
tur ein neues Zuhause. 
Erde, Wasser, Luft und Geist – dies versinnbildlichte der ober-
schwäbische Bildhauer Josef Henselmann auf dem Relief der 
Weltkugel, über die eine Madonna schützend ihren Mantel aus-
breitet. Die vor rund 40 Jahren gefertigte Skulptur entstand 
zunächst ohne Auftrag, fand aber durch die Initiative des dama-
ligen Landrates Dr. Wilfried Steuer rasch ihren Bestimmungsort 
vor dem damals neu gebauten Biberacher Kreiskrankenhaus. Seit 
ihrer Weihe am 1. Mai 1984 zieht die Statue, die sich im Besitz 
des Landkreises befindet, jedes Jahr Hunderte von Besuchern 
zur traditionellen ökumenischen Maiandacht an und ist mittler-
weile untrennbar mit dem Klinikum verbunden. Um diese fest 
verankerte Tradition zu Beginn des Marienmonats auch weiter-
hin aufrecht zu erhalten, wurde im Zuge der Verlagerung des kli-
nischen Betriebs in das neue Zentralkrankenhaus nun auch die 
Schutzmantelmadonna auf den Biberacher Gesundheitscam-
pus überführt. Am Samstag, den 21. August wurde mit einem 
Spezialtransport die mehrere Zentner schwere und rund zwei 
Meter hohe wie breite Bronzeskulptur auf den Hauderboschen 
umgezogen. 
Zu den ersten Besuchern der Madonna an ihrem neuen Bestim-
mungsort, dem weitläufigen Patientengarten hinter dem neuen 
Zentralkrankenhaus, gehörten neben Geschäftsführerin Beate 
Jörißen, Landrat Dr. Heiko Schmid und Pastoralreferent Johan-
nes Walter, auch der ehemalige Landrat Dr. Wilfried Steuer. Er 
betonte: „Auf die Schutzmantelmadonna haben mich schon viele 
Menschen angesprochen und sich gefragt, ob sie wohl auch mit 
an den neuen Standort umzieht. Nun bin ich wirklich froh, dass 
die Madonna am neuen Klinikum einen würdigen Platz gefunden 
hat. Bitten wir sie, dass sie auch künftig die Kranken und Besu-
cher im Krankenhaus begrüßt und beschützt.“ 
Johannes Walter ist als Klinikseelsorger der Geschäftsführung 
der Sana Kliniken für die Übertragung der Schutzmantelma-
donna zur neuen Klinik besonders dankbar: „Die Verantwortli-
chen des Klinikums drücken damit ihre Wertschätzung für die 
Patienten, Besucher und Mitarbeiter aus. Die Schutzmantel-
madonna ist seit vielen Jahren eine Begleiterin in den Zeiten 
des Krankseins und der Genesung.“ Die Statue ist auch für 
Geschäftsführerin Beate Jörißen von großer Bedeutung: „Wir 
erleben die enge Verbundenheit der Bevölkerung mit der Skulp-
tur nicht nur bei den Maiandachten, sondern das ganze Jahr 
hindurch. Daher war es auch für uns eine Herzensangelegen-
heit, der Schutzmantelmadonna hier auf dem Gesundheitscam-
pus ein neues Zuhause zu geben.“ 
Landrat Dr. Heiko Schmid ist ebenso sehr erfreut, dass die Bronz-
efigur am Hauderboschen nun einen neuen Platz gefunden hat: 
„Die Schutzmantelmadonna hat für viele Menschen im Landkreis 
Biberach einen sehr hohen ideellen Wert. Mit dem Umzug der 
Statue kann die liebgewonnene Tradition der Maiandacht am 1. 
Mai fortgeführt werden und wir hoffen sehr, dass diese im kom-
menden Jahr wieder stattfinden kann.“ Nachdem sie nun zwei 
Mal coronabedingt abgesagt werden musste, lädt Klinikseelsor-
ger Johannes Walter schon jetzt für die Maiandacht im kommen-
den Jahr ein.

Jetzt Anträge für Fördermittel aus�  
dem Europäischen Sozialfonds Plus�  
für die Jahre 2022 und 2023 stellen 
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist das wichtigste 
Förderinstrument der Europäischen Union auf dem Gebiet der 
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik. Dem Landkreis Biberach 
wurden für Projekte in den Jahren 2022 und 2023 jeweils 165.000 
Euro zugewiesen. Bis 30. September 2021 können Anträge bei 
der Landeskreditbank in Stuttgart gestellt werden. Gefördert wer-
den Projekte im Landkreis Biberach. 
Der regionale ESF-Arbeitskreis Biberach verfolgt unter dem spe-
zifischen Ziel „Soziale Inklusion, Gesellschaftliche Teilhabe und 
Bekämpfung der Armut“ folgende zwei Einzelziele:

•	 Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und Teilhabechan-
cen von Menschen, die besonders von Armut und Ausgren-
zung bedroht sind

•	 Vermeidung von Schulabbruch und Verbesserung der Ausbil-
dungsfähigkeit

Für die Förderjahre 2022 und 2023 stehen dem Landkreis Bibe-
rach jeweils 165.000 Euro aus dem Europäischen Sozialfond zur 
Verfügung. 
Informationen, insbesondere über die vom regionalen Arbeits-
kreis festgelegten Ziele, Projektinhalte und das vorgesehene 
Projektrankingverfahren sind in der Ausschreibung enthalten, 
die kostenlos beim Landratsamt Biberach, ESF-Geschäftsstelle, 
Harald Lämmle, Rollinstraße 18, 88400 Biberach, Telefon 07351 
52-6441, angefordert oder im Internet unter https://www.biber-
ach.de/landratsamt/jobcenter/esf.html abgerufen werden kann. 
Harald Lämmle steht auch für Auskünfte zur Verfügung. 
Anträge können ab sofort bis einschließlich Donnerstag, 30. 
September 2021 unter Nutzung des elektronischen Antragsver-
fahrens ELAN zentral bei der Landeskreditbank Baden-Würt-
temberg, Schlossplatz 10, 76223 Karlsruhe, eingereicht werden. 
Die für die Antragstellung erforderlichen Informationen stehen 
auf der Homepage des Ministeriums für Soziales, Gesund-
heit und Integration Baden-Württemberg (www.esf-bw.de) zum 
Abruf bereit.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
KinderWerkstatt „Aus Holz gemacht“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 5. September 2021 lädt die KinderWerkstatt „Aus 
Holz gemacht“ im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
von 10 bis 16 Uhr zum mitwerkeln ein. Gemeinsam mit den 
Erwachsenen bauen die Jüngsten Futterhäuschen und Insek-
tenhotels und erleben traditionelles Handwerk mit Holz ganz nah. 
Bastelprogramm und Vorführungen rund um Holz 
Die Zimmermänner zeigen den Besucherinnen und Besuchern 
bei der KinderWerkstatt im Museumsdorf, wie ohne Maschinen 
und nur mit Handarbeit aus einem Stück Holz ein Balken wird. 
Unter fachkundiger Leitung von den „Drechselfreunden Unikat“ 
können die Kinder am Sonntag wie richtige Handwerker feilen, 
hämmern und sägen. 
Gemeinsam mit Holzschnitzer Heinz Steinacher legen die Kinder 
selbst Hand an und schnitzen kleine Tiere aus Holz. Und auch bei 
der Bastelstation machen sich die kleinen Handwerker mit dem 
Werkstoff Holz vertraut: Sie basteln hübsche Bilderrahmen und 
fertigen selbst Holzfiguren. 
Für das leibliche Wohl backt Rainer Schowald Leckeres in der 
historischen Backstube. Schupfnudel- und Kässpätzle-Liebha-
berinnen und -Liebhaber kommen am Stand von Herbert Dressel 
auf ihre Kosten und die Kürnbacher Vesperstube bietet schwä-
bische Köstlichkeiten an. 
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Neues Spielgerät für die Krippenkinder 
Die Krippenkinder des Kinder- und Familienzentrums verbringen 
ihre Zeit gerne draußen im Garten, vor allem auf dem neuen Spiel-
gerät. Der Kirchengemeinderat und der Gemeinderat haben Gel-
der für dieses neue Spielgerät für die Kinder bereitgestellt. Im Juni 
wurde das Klettergerüst mit Rutsche geliefert und von unserm 
Hausmeister Herr Ludewig aufgestellt. 
Die Kinder konnten es kaum abwarten, das neue Spielgerät in 
Beschlag zu nehmen. Täglich sucht jedes Kind seine Herausfor-
derung auf dem Spielgerät. Ob Rutsche, Hängebrücke oder das 
Auf- und Absteigen, das Toben finden alle famos. 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Pfarrer i.R. Paul Notz: Tel. 07354 / 9373660 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 5. – 11. Sept 2021
Pastoralreferentin Fr. Weiß, Tel. 08395 - 93699-12

Impuls zum Fest Mariä Geburt 
„Voll Freude feiern wir das Geburtsfest der Jungfrau Maria, 
aus ihr ist hervorgegangen die Sonne der Gerechtigkeit, 
Christus, unser Gott.“ 
Eröffnungsvers der Messe am 8. September 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 4. September  
11.00 Uhr		  Bergmesse bei der Alpe „Wenger Egg“ 
		  (Weitnau). 
15.00 Uhr	 Spind	� Trauung Daniel Lanzl u. Sonja van der Schoot-

Lanzl 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (gestift. Jahrtag f. Alfons  

Gray, wir gedenken auch Helene u. Josef  
Hennek u. verst. Angeh., Johann u.  Johanna 
Martin u. verst. Angeh.) 

Sonntag, 5. September – 23. Sonntag im Jahreskreis 
Verenafest 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Rosa u. Josef Sonntag,  
		�  wir gedenken auch Maria u. Josef Kibler, Mar-

tin Kibler, Franz Rude, Achim Scheffold, Wil-
helmine u. Anton Tschugg) 

10.15 Uhr	 Rot	� Pontifikalamt zum Patrozinium mit General-
abt Thomas Handgrätinger O. Praem. 

		�  Mitgestaltung von der Mädchenkantorei 
Stuttgart 

		�  (f. Agnes u. Franz Baum, wir gedenken auch 
der verstorbenen Norbertusschwestern) 

		  (Platzkarten! – liegen ab 1.9. aus) 
10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
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10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier als „Bergmesse“ auf dem 
		  Tristolzer Berg (bei Regen i. der Pfarrkirche) 
		�  (f. Rita Pfarr u. verst. Eltern, wir gedenken auch 

Leopold Pfarr u. verst. Eltern, Peter Dorner, 
Maria u. Alois Buck, Emma u. Josef Sonntag, 
Rosa Kunz u. verst. Angeh.) 

15.00 Uhr	 KlBonl	 Euch. Anbetung in Stille 
16.00 Uhr	 Rot	� Konzert mit Franz Raml und dem Hass-

ler-Consort 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Dienstag, 7. September  
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Mittwoch, 8. September – Fest Mariä Geburt 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 9. September 
09.00 Uhr	 Tann	 Mütter beten für ihre Kinder 
19.00 Uhr	 Illerb	 Eucharistiefeier (f. Viktoria Gropper) 
Freitag, 10. September (Ausflug der Minis der SE) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Ellw	 Prozession nach Umbrecht zum Wetterkreuz 
Samstag, 11. September 
18.30 Uhr	 Berk	� Segnung des neu renovierten Kreuzes am 

Ortsausgang Richtung Oberopfingen, 
		�  anschließend Prozession zur Pfarrkirche 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (2. hl. Messopfer f. Josef 

Brugger, Jahrtagsmesse f. Leonhard Dreier, 
wir gedenken auch Theresia Dreier, Salva  
Brugger, Martha Brugger u. verst. Angeh. d. 
Fam. Brugger, Serafine Haas, Verst. d. Fam. 
Wiedmann u. Gropper) 

Sonntag, 12. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
Tag der Ewigen Anbetung in Tannheim 
09.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Maria Pavic, wir gedenken 

auch Maria u. Erwin Krattenmacher) 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Günter Braun, wir gedenken 

auch Anna Högerle u. verst. Angeh., Mina Ege) 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier (f. Roland u. Josef Münsch) 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier mit Aussetzung des Allerhei-

ligsten, anschl. Anbetung 
		�  (f. Helga u. Josef Kunz, wir gedenken auch  

Hedwig Graf) 
11.30 Uhr	 Rot	� Taufe von Milena u. Carolin Wilke u. Adriano 

Salis 
18.00 Uhr	 Tann	 Abschlussandacht mit sakr. Segen 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um das Ende der Pandemie 

Ministrantenplan Tannheim�
Samstag, 04.09. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse  
	 Pius Graf - Paulina Stützle 
	 Katharina Stützle- Anton Resch 
Sonntag, 12.09. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier - Ewige Anbetung 
	 Marco  Fak le r  -  Mor i t z  B ischo f 

	 Annika Langlouis - Sophia Villinger 
18.00 Uhr	 Abschlussandacht ewige Anbetung 
	 Marlena Ernle - Sandra Schlecht 

Hinweise zum Schutzkonzept

•	 Die Abstandsregel von 1,5 Metern gilt weiterhin. Verwandte 
in gerader Linie (Eltern, Kinder, Enkel) und in Seitenlinie 
(Geschwister und deren Nachkommen) werden nicht getrennt. 

•	 Es muss im Gottesdienst eine sog. medizinische Maske getra-
gen werden. 

•	 Bei einer Inzidenz unter 100 ist Gemeindegesang (mit Maske) 
möglich. Bitte bringen Sie also Ihr Gotteslob mit, da die kir-
cheneigenen Gesangbücher noch nicht ausgelegt werden 
dürfen. 

•	 Alle Gottesdienstbesucher müssen namentlich und mit Tele-
fonnummer erfasst werden. Zettel zum Ausfüllen liegen aus 
bzw. sind auf der Homepage zu finden. Bitte achten Sie auch 
beim Verlassen der Kirche auf die Abstände! 

•	 Für Beerdigungen auf dem Friedhof gibt es keine Teilneh-
merbegrenzung mehr, jedoch gilt weiterhin die Teilnehmerer-
fassung. Für die Teilnehmererfassung sind die Angehörigen 
verantwortlich. Für ein Requiem, das zuvor gefeiert wird, gilt 
weiterhin das Hygienekonzept der Kirche mit den Platzkar-
ten (in der Regel 100 Stück). Diese werden beim Trauerge-
spräch ausgegeben. 

Informationen

Einladung zum Kaffeeklatsch 
Wir möchten alle unsere Mitglieder einladen 
zu einem gemütlichen Nachmittag im „Grü-
nen Baum“ am Dienstag, den 14. September 
um 14 Uhr. Bei Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen  können wir uns mal wieder ausgie-

big unterhalten. Meldet euch bitte an bis Sonntag, den 12.9. 
bei Rita Fleck, Telefon 2101. 
Das Team vom Frauenbund 

Pfarrbüros 
Bitte beachten Sie, dass die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit 
während der Ferien- und Urlaubszeit wie folgt geschlossen sind: 
Pfarrbüro Berkheim:  26.08. bis 10.09.2021   
Pfarrbüro Tannheim:  Mi, 01.09. u. Mi, 08.09.2021 
In allgemeinen oder wichtigen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte telefonisch an das Pfarramt Rot a.d. Rot. 
Tel. 08395 / 93699-0, Mo. 10.00 Uhr – 12.30 Uhr und Do. 14.00-
18.00 Uhr 

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können (sofern die Inzidenz stabil unter 200 liegt) unter 
Berücksichtigung aller Vorsichtsmaßnahmen (Abstand, Hygiene...) 
mit maximal zwei Kindern stattfinden. 
Sonntag, 03. Oktober 2021, 11:30 in Ellwangen 
Sonntag, 10. Oktober 2021, 11.30 in Rot 
Sonntag, 10. Oktober 2021, 11:30 in Haslach 
Sonntag, 24. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Berkheim (bereits belegt) 
Sonntag, 31. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. November 2021, 11:30 in Ellwangen 
Sonntag, 21. November 2021, 11:30 in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 

Verenafest im Jubiläumsjahr „900 Jahre Prämonstratenser“  
Aus Anlass des 900-jährigen Bestehens des Prämonstraten-
ser-Ordens feiert der emeritierte General-Abt des Ordens, Prälat 
Thomas Handgrätinger O.Praem. aus der Abtei Windberg mit uns 
das Verenafest. Abt Thomas war von 1994-2003 Abt der Abtei 
Windberg und des Klosters Roggenburg und stand als General-
abt von 2003-2018 dem Gesamtorden in Rom vor. 
Das Pontifikalamt am Sonntag, 5.9. beginnt um 10.15 Uhr. Es 
wird von der Mädchenkantorei Stuttgart musikalisch mitgestal-
tet. Nach dem Festgottesdienst wird der Musikverein Rot vor der 
Kirche ein Standkonzert geben. Es werden dann auch wieder die 
Verena-Fische verteilt. Bitte beachten Sie, dass zum Pontifika-
lamt Platzkarten benötigt werden, die ab Mittwoch, 1.9. in der 
Kirche ausliegen. 
Am Tag nach dem Verenafest wird P. Johannes mit Generalabt 
em. Thomas nach Magdeburg reisen, wo am 7.9. die Ausstellung 
„Mit Bibel und Spaten. 900 Jahre Prämonstratenser-Orden“ eröff-
net wird. In dieser Ausstellung, die bis Mitte Januar 2022 dauern 
wird, werden aus Rot die frühbarocke Monstranz, der Norbertus-
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kelch, ein Altarkreuz mit zwei Leuchtern sowie eine Messkänn-
chen-Garnitur zu bestaunen sein. Die Kirchengemeinde Berkheim 
hat das Portrait von Abt Nikolaus Betscher als Leihgabe für die 
Ausstellung nach Magdeburg gegeben. 

Soldatenkameradschaft Berkheim e. V. 1842 
Bergmesse auf der Alpe Wenger Egg 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! 
Unsere traditionelle Bergmesse kann trotz Corona auch in die-
sem Jahr stattfinden. Wir feiern sie dieses Jahr mit Pater Johan-
nes am Samstag, den 4. September 2021, um 11:00 Uhr bei der 
Alpe „Wenger Egg“. Zu diesem Gottesdienst in der Bergwelt des 
württembergischen Allgäus sind alle Gläubigen aus der Seelsor-
geeinheit sowie Wanderer und Naturfreunde aus Nah und Fern 
herzlich eingeladen. 
Wir haben den Ort der Bergmesse vom Raggenhorn-Gipfel an 
das Kreuz am Waldrand bei der Alpe verlegt, sodass auch Geh-
behinderte die Möglichkeit haben, unser Angebot zu genießen. 
Nach der Bergmesse bietet sich die Möglichkeit, auf der Alpe 
Wenger Egg einzukehren, eine Wanderung auf das Raggenhorn 
oder den höchsten Gipfel im Regierungsbezirk Tübingen zu unter-
nehmen – vom hölzernen Aussichtsturm auf dem Schwarzen Grat 
bietet sich ein Panoramablick über unsere Heimat Oberschwa-
ben und die Alpenkette bis hin zum Bodensee. Danach bietet das 
neue Pächter-Paar auf der Alpe Wenger Egg nun auch Café und 
Kuchen an, sodass mit der Bergmesse wirklich ein wunderschö-
ner Tagesausflug verbunden werden kann. 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim freut sich, wenn viele mit 
uns zunächst gemeinsam Gottesdienst feiern und anschließend 
die Allgäuer Bergwelt genießen. Die genauen – coronabeding-
ten – Regeln bezüglich der Teilnahme werden wir dann kurzfris-
tig bekannt geben. 
Wegbeschreibung: 
Der Ort der Bergmesse ist auf zwei Wegen zu erreichen: 
1) Besucher, die mit dem PKW bis zur Alpe fahren wollen: 
A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny, am Stad-
teingang Richtung Kempten (B 12) fahren bis Bolsternang. Dort 
in Richtung Wengen/Buchenberg. In Wengen links abbiegen am 
Gasthaus Engel und den Weg bis zur Mautschranke hochfahren. 
Die Maut beträgt 3 Euro – der Automat nimmt nur 1 Euro- und 2 
Euro-Münzen an. Deshalb bitte unbedingt das passende Klein-
geld bereithalten. 
2) Besucher, die zur Alpe hochlaufen wollen: 
Hier beträgt die Gehzeit ca. 45 Minuten ab dem Parkplatz der 
Alpe Wenger Egg beim ehemaligen Gasthaus „Batschen“. A 96 
bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Richtung Isny, hinter Urlau 
links nach Hinzang, Richtung Kempten fahren, in Winterstet-
ten-Emerlanden an der Straßengabelung nach rechts fahren und 
über Kreuzthal bis zum Wanderparkplatz beim ehemaligen Gast-
haus „Batschen“ hochfahren, Auto abstellen und dem Wander-
wegweiser zur Alpe Wenger Egg folgen. 
Walther Puza, Vorstand 

Bergmesse am Tristolzer Berg 
Bei trockenem Wetter findet am Sonntag, 5.9. der Gottesdienst 
um 10.15 Uhr als „Bergmesse“ auf der Anhöhe des Tristolzer Ber-
ges statt. Bläser aus Tristolz sorgen für die musikalische Gestal-
tung. Wenn die Messe aufgrund von schlechter oder unsicherer 
Witterung nicht auf dem Tristolzer Berg, sondern in der Pfarrkirche 
stattfindet, dann läuten um 9.45 Uhr die Glocken der Ellwanger 
Kirche. Wenn es nicht läutet, findet die Messe auf dem Berg statt. 

Bergmesse Katholisches Landvolk 05. September 2021 
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg (Orts-
gruppe Allgäu) lädt am Sonntag, 5. September 2021 um 14:00 
Uhr  zur Bergmesse  (mit Wangemer Chörle) zur  Wallfahrtskir-
che  nach  Gschnaidt  bei  Frauenzell ein.  
Treffpunkt:  12:30 Uhr  an der Bruder-Klaus-Kapelle am Walken-
berg. Von hier aus gemeinsame Wanderung (ca. 70 Min.). 
Man kann auch mit dem PKW bis zur Wallfahrtskirche hochfahren. 
Der Gottesdienst fällt bei Regen aus! 

Zelebrant ist Pfarrer Rupert Willburger, Seelsorgeeinheit Argen-
bühl. Nach dem Gottesdienst besteht Möglichkeit zur Einkehr im 
Gasthaus zum Kreuz. Gerne kann eine eigene Sitzgelegenheit 
mitgebracht werden. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Wir laden alle recht herzlich dazu ein. Anmeldeschluss 17.09.2021. 
Weitere Info bei Heinz Gerster, Eisenharz Tel. 07566/749 

Einsatzleitung für Nachbarschaftshilfe gesucht 
Die Kirchengemeinde Berkheim sucht für ihre Nachbarschafts-
hilfe Berkheim baldmöglichst eine neue Einsatzleitung. Die Ein-
satzleitung ist die Kontaktperson zwischen den Betreuten und 
den Helferinnen und Helfern. Sie koordiniert und vermittelt die 
Einsätze und dokumentiert sie. Sie wird für diese Aufgabe eigens 
in Biberach geschult, gut in ihren Dienst eingearbeitet und fach-
lich begleitet. Für ihre Aufgabe erhält die Einsatzleitung eine Auf-
wandsentschädigung. 
Auch suchen wir noch weitere Helferinnen und Helfer für die 
Nachbarschaftshilfe. 
Wenn Sie sich also für Ihre Mitmenschen einbringen möch-
ten und wenn Sie Freude daran haben, anderen zu hel-
fen, dann sind Sie bei der Nachbarschaftshilfe genau richtig! 
Wir suchen Frauen und Männer, die innerhalb der organisier-
ten Nachbarschaftshilfe zu Familien oder Alleinstehenden, vor-
wiegend älteren Personen, kommen, um dort wirksam zu helfen 
und zu unterstützen. 
Die Tätigkeiten können von Betreuung (Vorlesen, Spiele machen, 
Spazierengehen...) über Einkaufs- und Fahrdienste bis hin zu klei-
neren praktischen Haushalts- oder Gartentätigkeiten reichen. Sie 
sind als ehrenamtliche(r) Helfer(in) versichert und erhalten eine 
finanzielle Anerkennung für Ihren Einsatz. 
Wenn Sie Interesse an der Einsatzleitung oder am Helferdienst 
haben, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro Berkheim oder bei 
Alfred Simmler oder bei Pater Johannes. 

Segnung des renovierten Kreuzes in Berkheim 
Der Bauhof der Gemeinde Berkheim hat das Wegkreuz, das früher 
im Zwickel der alten Straßen Richtung Ober- und Unteropfingen 
stand, renoviert und an der Oberopfinger Straße am Ortsausgang 
aufgestellt. Vor der Vorabendmesse am Samstag, 11.9., wird es dort 
um 18.30 Uhr feierlich gesegnet. Anschließend ziehen wir zur Vor-
abendmesse in die Kirche. Der Gemeinde Berkheim und den Mit-
arbeitern vom Bauhof sei für diese Initiative sehr herzlich gedankt! 

Vorschau: Patrozinium Bonlanden 14.09.2021 
Am Dienstag, 14. September, feiern wir das Fest Kreuzerhöhung 
und das Patrozinium der Kapelle in Bonlanden. Für den Gottes-
dienst am 14.09.2021 um 19.00 liegen ab Sonntag, 12.09., 13.00 
Uhr Platzkarten in der Kapelle Bonlanden aus. Es stehen 20 Kar-
ten zur Verfügung. Bei trockenem Wetter wird der Gottesdienst 
ins Freie übertragen, so dass dort weitere Gläubige (auch ohne 
Platzkarte) mitfeiern können. 

Trauercafé-Projekt in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
„Die Zeit heilt alle Wunden“ sagt ein bekanntes Sprichwort. Wir 
verwenden dieses Sprichwort, um uns selbst oder Andere zu trös-
ten und Mut zuzusprechen. In der Realität erfahren wir jedoch das 
genaue Gegenteil. Die Tage gehen vorbei und wir lernen und mer-
ken, dass die Zeit allein nicht die Wunden heilt. Wenn Jemand 
stirbt, hinterlässt er eine große Lücke. Die Trauernden empfinden 
anhaltende Traurigkeit und nie versiegenden Schmerz. Anlässe 
wie Geburtstage, Hochzeitstage, oder auch nur die Arbeit zu 
Hause bringen viele schmerzliche Erinnerungen. In solchen Situ-
ationen fühlt man sich einsam, hilflos, ratlos. 
Jesus wusste wie es ist, allein zu sein, er kannte die Notlage der 
Verlassenen, der Witwen und Waisen. Vom Kreuz herab beauf-
tragt er deshalb Johannes, sich um seine Mutter zu kümmern und 
seine Mutter Johannes an Sohnesstatt anzunehmen. Dem ent-
sprechend brachte Johannes die Mutter des Herrn nach Hause 
und war zu ihr wie ein Sohn. 
In der frühen Kirche war die Versorgung die Trauernden ein gro-
ßes Anliegen. (Vgl. Apg. 6:1ff). In unserer Zeit haben wir den Auf-
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trag als gläubige Gemeinde, Trauerfamilien zu begleiten. In der 
Corona Zeit konnten sich zahlreiche Angehörige nicht von ihren 
Lieben verabschieden. Es wird Zeit, dass wir uns in den Gemein-
den mehr den Trauernden zuwenden und sie begleiten. 
Auf Englisch sagt man: „He who feels it, knows it all”, das heißt, 
die Person, die eine Situation erlebt, kennt das Gefühl besser. 
In diesem Sinne hat das Pastoralteam vor, ein regelmäßiges 
Trauercafé in der Seelsorgeeinheit zu etablieren. Dieses Ange-
bot wendet sich an alle Trauernden: durch gegenseitigen Aus-
tausch ihrer Erfahrungen sollen die Trauernden vor Vereinsamung 
und Trostlosigkeit bewahrt werden. Das Pastoralteam könnte 
dabei als Koordinator und Begleiter fungieren. Deshalb braucht 
es Ehrenamtliche, die Interesse haben, mitzumachen. Das Trau-
ercafé-Team wird Ort, Zeit und Inhalt des Treffs festlegen und 
bekannt geben. Wir sind offen für Vorschläge und freuen uns auf 
Rückmeldungen. Ansprechpartner von Seiten des Pastoralteams 
ist Pfarrer Gordon, Tel. 08395/9369916. 
Ich freue mich auf Ihr Interesse! 
Pfarrer Gordon 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 
oder 54 09 für das Pfarramt. 

Pfarrerin Tanja Götz vom Evang. Pfarramt Leutkirch, In der 
Bleiche 19, ist für alle seelsorgerlichen Belange und für 
Beerdigungen, Taufen und Trauungen in der Zeit vom 21.08. 
- 12.09.2021  in unserer Kirchengemeinde zuständig! Sie errei-
chen sie unter der Telefon-Nr. 0 75 61 / 985 88 71. 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
B i t t e b e a c h t e n !
•	 Bitte bringen Sie FFP2-Masken oder OP-Masken zum Gottes-

dienst mit. Es muss während des Gottesdienstes eine dieser 
Masken getragen werden.

•	 Es müssen zur Nachverfolgung von Infektionsketten alle Got-
tesdienstbesucher ihre Daten für eine evtl. Rückverfolgung 
hinterlassen.

Wochenspruch 
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“� Psalm 103, 2 
  
Sonntag, 05. September 
10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrerin Götz, Aitrach 
Sonntag, 12. September 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Prädikant Blumenthal, Aitrach 

V������������������

N���������� D��������-W����� 
T������� �.V.

Einladung Generalversammlung 2019 
Liebe Mitglieder, 
am Sonntag den 26.09.2021 findet um 17 Uhr in der AULA die 
Generalversammlung für 2019 der Narrenzunft Daaschora Weibla 
Tannheim e.V. statt. 

Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
  2.	 Annahme der Tagesordnung 
  3.	 Feststellung der Anwesenheit 
  4.	 Bericht der Schriftführerin 
  5.	 Bericht des Kassierers 
  6.	 Bericht der Kassenprüfer 
  7.	 Entlastung der Vorstandschaft 
  8.	 Ehrungen 
  9.	 Neuwahlen 
	 1. Vorsitzende/r / Zunftmeister/in 
	 Kassierer/in 
	 Häsmeister/in Weiba 
	 1 Beisitzer (Umzugswesen) 
	 2 Kassenprüfer 
10.	 Abstimmung Ehrenamtspauschale 
11.	 Rückblick auf die Saison 2019 
12.	 Sonstiges 
13.	 Wünsche / Anträge 
Anträge müssen 8 Tage vor der Versammlung in schriftlicher Form 
bei Klara Schlecht eingegangen sein. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen. 
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir:
•	 Einen Mund- Nasenschutz mitzubringen
•	 Bei Krankheitssymtomen zu Hause zu bleiben
Eine Bewirtung kann dieses Jahr leider nicht stattfinden 
NZ Daaschora Weibla Tannheim e.V. 
Die Vorstandschaft

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Reinstetten II/Hürbel  -  SGM Tannheim/Aitrach
� 1:1 (1:1) 
Trotz einer spielerisch dürftigen Vorstellung kam die SGM Tann-
heim/Aitrach in Hürbel noch zu einem glücklichen Punktgewinn. 
In der ersten halben Stunde wollte auf beiden Seiten kein Spielfluss 
aufkommen, so dass es zu ganz wenigen Strafraumszenen bzw. Tor-
möglichkeiten kam. Einzig je ein Freistoß der beiden Teams sorgte 
für so etwas wie Torgefahr. Erst danach wurden die Offensivakti-
onen zielstrebiger, wobei weder ein schönes Zusammenspiel von 
Gabriel Boscher und Tobias Kaiser, noch ein gefährlicher Schuss 
der Gastgeber von der Strafraumgrenze zu einem Torerfolg führte. 
Fünf Minuten vor der Pause gingen die Hausherren dann aber durch 
einen Kopfball nach einem Eckball mit 1:0 in Führung. Nach dem 
Seitenwechsel agierte die SGM Tannheim/Aitrach aber druckvol-
ler nach vorne und hatte in der 55. Minute Pech, als ein Kopfball 
von Spielertrainer Daniel Biechele am Pfosten landete. Nach einem 
Fehlpass der heimischen Abwehr bot sich erneut Daniel Biechele 
wenige Minuten später erneut eine gute Möglichkeit, sein Schuss 
verfehlte aber wieder das Ziel. Gefährlicher bleiben die Hausherren 
bei ihren Kontern, die sie aber entweder schlampig zu Ende spiel-
ten oder die Gästeabwehr noch retten konnten. In der 78. Minute 
dann stattdessen der etwas schmeichelhafte Ausgleich: Tobias Kai-
ser brachte den Ball in den Strafraum, wo Julius Boscher das vie-
lumjubelte 1:1 gelang. In der Schlussphase wollten die Gäste noch 
mehr, gefährlich wurde es aber nur noch auf der Gegenseite, als 
Torhüter Tobias Schiele noch einmal in höchster Not am Strafraum 
klären konnte. So blieb es beim 1:1, mit dem die Biechele-Truppe 
mehr als zufrieden sein konnte. 

SGM Reinstetten II/Hürbel Res. - SGM Tannheim/Aitrach Res.
� 1:3 (1:0) 
Einen verdienten „Dreier“ fuhr die Reserve ein, musste dabei aber 
wie in der Vorwoche eine Stunde auf den ersten Treffer warten 
und lag diesmal bis dahin sogar in Rückstand. 
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Dabei begann das Spiel aus Gästesicht recht verheißungsvoll, denn 
schon in den ersten Minuten traf man in Person von Alauzir Rahmani 
und Gabriel Boscher Latte bzw. Pfosten. Daniel Buchmann setzte 
wenig später einen Heber knapp neben das Gehäuse. Danach war 
es aber mit den gelungenen Offensivaktionen vorbei. Stattdessen 
gingen die Gastgeber kurz vor dem Halbzeitpfiff nach einem Eck-
ball per Kopf mit 1:0 in Führung. Im zweiten Durchgang sorgte außer 
einer Einzelaktion von Gabriel Boscher zunächst nichts für Torge-
fahr. Glück hatte man bei einem der nun seltenen Gegenangriffe der 
Einheimischen, als diese aus kurzer Distanz nur den Pfosten trafen. 
Nach einer Stunde gelang dann Gabriel Boscher nach einem Freis-
toß von Robin Coenen das ersehnte 1:1. In der 75. Minute setzte 
Gabriel Boscher einen Heber noch am Tor vorbei, doch drei Minu-
ten später war das Spiel endgültig gedreht: Daniel Buchmann wurde 
auf die Reise geschickt und wurde im Strafraum zwar gefoult, doch 
der mitgelaufene Robin Coenen konnte den Ball trotzdem zum 1:2 
über die Linie bugsieren. In der 83. Minute sorgte dann Alauzir Rah-
mani mit seinem Treffer zum 1:3 für die endgültige Entscheidung.  

Abteilung Faustball

Schnuppertraining Faustball  
Du hast Lust Faustball auszuprobieren? 
Dann komm zum Schnuppertraining! 
Wann: Dienstag, 07.09.2021 von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Wo: Sportplatz Tannheim 
Wer: Jugendliche im Alter von 14 -16 Jahren 
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Anmeldung bis 
zum 05.09.2021 bei Sarah Reisch: 
Tel.: 08395 / 8019899, Handy: 0176/84309849 
E-Mail: faustball@sv-tannheim.de 
Wir freuen uns auf DICH 

Einladung zur Abteilungsversammlung 2021 
Liebe Mitglieder der Abteilung Faustball, 
am Mittwoch, den 15.09.2021, findet um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum des SVT die Abteilungsversammlung statt, zu der wir 
alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich einladen. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Jahresrückblick 
3.	 Kassenbericht 
4.	 Sonstiges 
5.	 Wünsche & Anträge 
!!! Es gilt die 3G-Regel !!! 
Auf Euer Kommen freut sich der Abteilungsausschuss. 

Ballsport�
Unterstützung gesucht 
Die Ballsport-Gruppe für Kinder von 5 - 8 Jah-
ren wird aktuell von Ralf Hohendorf geleitet. 
Da Ralf nicht immer Zeit hat, wäre es super, 
wenn noch ein Erwachsener motiviert wäre, hier zu unterstützen. 
Du kannst dir vorstellen, hin und wieder Ralf zu vertreten, mit den 
Kindern Übungen und Spiele mit dem Ball zu machen und kannst 
dir dafür mittwochs von 16 - 16:45 Uhr Zeit nehmen? Dann melde 
dich direkt bei Ralf (0174/9985307).

Abteilung Turnen

Übungsstunden der Turngruppen 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Eltern, 
wie man es schon aus vielen anderen Bereichen mitbekommt 
ist leider auch an uns, die immer noch anhaltende, Pandemie 
nicht spurlos vorbeigezogen und wir mussten den Wegfall eini-
ger Übungsleitern verkraften. 
Nach einigen Überlegungen und Umstellung der Gruppenstruk-
tur konnten wir, glücklicherweise, neue Übungsleiter Gewinnen. 

Leider war es uns nicht möglich alle Gruppen zu erhalten, aber 
wir freuen uns umso mehr euch folgende Übungsstunden anbie-
ten zu können: 
-	 Eltern-Kind-Turnen  (1 - 4 Jahre) 
	 Dienstag von 16.00 – 17.00 Uhr 
	 Leitung: Irina Kretz, Svenja Reisch u. Angelika Beer 
	 Start: 14.09.2021 (Schulturnhalle) 
-	 Turnis  (5 Jahre - einschließlich 1. Klasse) 
	 Montag von 16.45 – 17.45 Uhr 
	 Leitung: Sabrina Dorn 
	 Start: 27.09.2021 (Schulturnhalle) 
-	 TurnKids  (2. Klasse - 4. Klasse) 
	 Dienstag von 17.00 – 18.30 Uhr 
	 Leitung: Nadja Schilling u. Larissa Weber 
	 Start: 14.09.2021 (Schulturnhalle) 
-	 Leistungsturnen  (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 Montag von 17.30 – 19.30 Uhr 
	 Leitung: Sandra Ritzel u. Louisa Weikmann 
	 Start: 13.09.2021 (Schulturnhalle) 
-	 TurnJungs (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 Dienstag von 17.30 – 19.00 Uhr (gemeinsam mit TurnKids) 
	 Leitung: Heinz Karg 
	 Start: 21.09.2021 (Schulturnhalle) 
-	 Leichtathletik  (ab 1. Klasse - 4. Klasse) 
	 Donnerstag von 16.00 – 17.30 Uhr 
	 Leitung: Marion Boscher, Sabine Aumann u. Isabel Kohler 
	 Start: 16.09.2021 (Schulturnhalle oder Sportplatz) 
-	 Fit am Montag 
	 Montag von 19.00 – 20.15 Uhr 
	 Leitung: Patricia Lehmann u. Nadja Schilling 
-	 Frauen-Turnen  (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 Montag von 14.00 – 15.30 Uhr 
	 Leitung: Inge Steinhauser 
-	 Ski-Gymnastik  
	 Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr 
	 Leitung: Bettina Maucher 
	 Start: 06.10.2021 (Schulturnhalle) 
-	 Männer-Turnen – Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!! 
	 Mittwoch von 14.00 – 15.30 Uhr 
	 Leitung: Herbert Gust 
-	 Herz Sport 
	 Montag von 17.30 – 19.00 Uhr 
	 Leitung: Klara Mahle 
	 Absprache mit Hannelore Sparakowski (08395/2428) erfor-

derlich!! 
WICHTIG: Die Übungsstunden finde unter den allgemein gel-
tenden Corona-Regeln statt! 
Wir möchten uns bei allen Übungsleiter für Ihren Einsatz und 
das ehrenamtliche Engagement in bedanken! 
Wir suchen auch weiterhin Verstärkung für uns nettes Übungslei-
terteam. Voraussetzung ist vor allem die Freude am Umgang mit 
Kindern, bei der Einarbeitung in die sportliche Tätigkeit sind wir 
selbstverständlich gerne behilflich. Bitte nehmen Sie Kontakt auf 
mit unserer Abteilungsleiterin Marion Schmid, Tel. 0176/20673649. 
Von ihr erfahren Sie alle weiteren Einzelheiten. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. 
Wir sind sehr glücklich, dass wir wieder starten können und 
freuen uns sehr auf die Übungsstunden mit euch! 
Sportverein Tannheim e.V. 
Abteilung Turnen 
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Vereinsmeisterschaften Einzel Damen u. Herren 9.9. - 
18.9.2021 
Wir werden dieses Jahr die Vereinsmeisterschaften nicht in Grup-
pen spielen, sondern im KO-System durchführen. Zudem nicht 
über mehrere Wochen, sondern innerhalb von 10 Tagen. Durch 
das KO-System muss die Teilnehmerzahl durch 4 teilbar sein. (32, 
16 oder 8). D.h. wenn sich z.B.: bei den Herren 12 Teilnehmer mel-
den, wird es 4 Freilose in der ersten Runde geben. 
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Bei Unklarheiten einfach fragen. Bitte in die Teilnehmerliste im 
Clubheim eintragen. Anmeldeschluss 9.9.2021 17:00 Uhr. 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

F������������ T������� �.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021 
Liebe Vereinsmitglieder, Bürger und Interessenten, 
wir laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 17.09.2021 um 18:00 Uhr in das Zunftheim der 
Narrenzunft Daaschora Weibla Tannheim e.V. ein. 
Die diesjährige Tagesordnung umfasst folgende Themen: 
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden 
2. �Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit 
3. Berichte der Vorstandschaft 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Anträge 
7. Wahl der Vorstandsmitglieder 
8. Jahresausblick 
9. Verschiedenes 
Anträge zur Jahreshauptversammlung stellen Sie bitte schriftlich 
bis zum 15.09.2021 an den ersten oder zweiten Vorsitzenden. 

Unbedingt beachten: 
Es findet die aktuelle Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg Anwendung. Ein veranstaltungsspezifisches Hygiene-
konzept wurde vom Verein erarbeitet. 
Eine Teilnahme an der Jahreshauptversammlung ist nur mit 
Geimpftennachweis, Genesenennachweis oder einem negativen 
Corona-Test möglich. Zudem gilt das Tragen einer medizinischen 
Maske. Beim Zutritt zur Veranstaltung werden personenbezogene 
Daten verarbeitet. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme per E-Mail unter 
fischerverein.tannheim@gmail.com oder per Telefon bei David 
Hartmann (Mobil: 015774795538) an. 
Sollte es Corona-bedingt nicht möglich sein die Veranstaltung 
in Präsenz durchzuführen, wird die Versammlung zum genann-
ten Zeitpunkt im Online-Format über eine Videokonferenz-Soft-
ware abgehalten. Alle angemeldeten Personen werden hierzu 
umgehend informiert. Für eine Teilnahme wird dann ein PC, Tab-
let oder Smartphone mit Internetanschluss benötigt. Die Teilneh-
mer erhalten vor dem Versammlungsbeginn einen Link über Ihre 
E-Mailadresse. 
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten. 
David Hartmann & Peter Bischof 
1. & 2. Vorsitzender Fischerverein Tannheim e.V. 

Auswärtige Vereine

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag 02.09.21 um 20.00 Uhr im 
ACHTUNG NEU!!!! Gasthaus Krone in Illerbachen  ACHTUNG 
NEU!!!!. 
Samstag 04. oder Sonntag 05. September 2021 
Rote Flüh (Tannheimer Tal), Bergtour mittel 
Leitung: Michael Schaidnagel Tel.08395/ 910244 
Sonntag 05. – Samstag 11. September 2021 
Wochentour, Bergtour schwer 
Leitung: Ernst Notz  Tel.07354/ 1520 
Wir möchten uns nochmals bei Familie Galster für die vielen Jahre 
bedanken, in denen wir unsere Tourenbesprechungen, so wie die 

Jahreshauptversammlungen im Gasthaus Hirsch in Bonlanden 
durchführen konnten. 
In diesem Zuge danken wir Familie Göppel, dass wir unsere Tou-
renbesprechungen zukünftig in der Krone in Illerbachen abhal-
ten können. 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 

Kneipp Verein Ochsenhausen e. V. 
Vortrag am Mittwoch, 15.09.2021 im Mohren Grenzenstrasse 
4 in Ochsenhausen um 19 Uhr. 
Eintritt 7 EURO 
Anschließend Kräuterverkauf 
Die Ernährungstherapie der Hildegard von Bingen 
Der Mensch ist, was er isst, diese alte Erkenntnis bekommt ange-
sichts von Nahrungsmittelskandalen und Zusatzstoffen für viele 
Menschen neues Gewicht – ganz abgesehen, wenn man hier-
von zu viel hat. 
Wie man aus NAHRUNG wieder LEBENS-mittel macht ist 
Thema dieses würzigen und verständlich präsentierten Vortrags. 
Hildegard von Bingen stellt uns mit Ihrem großen Erfahrungswis-
sen einen unermesslichen Schatz zur Verfügung. Sie drückt das 
sehr plastisch aus: 
„Du stopfst deinen Bauch so voll, du Schlemmer, dass deine 
Adern beinahe platzen... Wo ist da noch eine Spur vom süßen 
Ton der Weisheit, die Gott den Menschen verlieh?“ 
Lauschen Sie den Impulsen, die uns Hildegard von Bingen hin-
terlassen hat und welche Lebensmittel tatsächlich Heilmittel sind. 
DiVeRa Ernährung nach Hildegard von Bingen 
Holzweg 1, 88416 Edenbachen – Erlenmoos, Tel.: 07352/9479161 
Bitte beachten Sie die geltenden Corona Regeln  
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse an einer Mitgliedschaft 
im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender - ​Diplom-Volkswirt ​Rainer Schick 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
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Riesensumme von über 118 Mio. Euro�  
Breitbandförderung für Wahlkreis Wangen-Illertal! 
„Über 118 Millionen Euro Breitbandförderung fließen in den Wahl-
kreis Wangen-Illertal. Für Projekte in 18 Gemeinden des Wahlkrei-
ses wurden heute Bewilligungsbescheide übergeben“, erklären 
die Landtagsabgeordneten Raimund Haser (CDU) und Petra Krebs 
(Grüne), „Wir können uns nicht erinnern, dass zuvor eine größere 
Fördersumme zu uns in den Wahlkreis geflossen wäre. Es freut 
uns riesig, dass nach monatelangen Gesprächen die Gelder im 
Nachtragshaushalt für den weiteren Ausbau des schnellen Inter-
nets bereitgestellt wurden, um die Kofinanzierung für bewilligte 
Bundesanträge sicherzustellen.“ 
Krebs und Haser berichten: „Der Landtag hat den Nachtrags-
haushalt Ende Juli verabschiedet. Für den Breitbandausbau sind 
791 Mio. Euro an Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre von 
2022 bis 2027 im Nachtragshaushalt vorgesehen, der ein Volumen 
von rund 2 Mrd. Euro hat. Wir danken dem Innenministerium, dass 
es eine Bewilligung der Anträge nun unmittelbar ermöglicht hat.“ 
Die heute erteilten Förderungen sind Teil der aktuellen Bewilli-
gungsrunde. Für Kommunen in ganz Baden-Württemberg werden 
339 neue Förderbescheide in Höhe von mehr als 400 Millionen 
Euro durch das CDU-geführte Ministerium des Inneren, für Digi-
talisierung und Kommunen Baden-Württemberg erteilt. 
„Es freut uns, dass mit den jetzt genehmigten über 118 Millionen 
Euro der Ausbau des schnellen Internets im Wahlkreis Wangen-Il-
lertal mit großen Schritten vorankommen kann. Über ein Viertel 
des Volumens der jetzigen Bewilligungsrunde fließt zu uns in den 
Wahlkreis. Für den ländlichen Raum sind gute Internetverbindun-
gen eine elementare Infrastruktur, um die Attraktivität für Leben 
und Arbeit zu erhalten“, so Haser und Krebs. 
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Übersicht Übergabe Breitbandbescheide im Wahlkreis Wangen-Il-
lertal: 
Investitionsort	 Fördersumme	 Landkreis
Berkheim	 299.350,00	 Lkr BIB
Kirchberg an der Iller	 1.140.102,40	  
Kirchdorf an der Iller	 2.944.527,20	  
Rot an der Rot	 5.012.309,60	  
Tannheim	 1.320.978,80	  
Aitrach	 2.542.280,00	 Lkr RV
Amtzell	 5.476.589,60	  
Argenbühl	 5.632.898,00	  
Aulendorf	 6.769.717,20	  
Bad Waldsee	 11.738.191,20	  
Bad Wurzach	 23.106.844,40	  
Bergatreute	 3.030.370,40	  
Isny	 3.862.841,20	  
Kißlegg	 13.423.379,60	  
Leutkirch	 20.770.783,60	  
Vogt	 3.529.612,40	  
Wangen	 3.149.830,00	  
Wolfegg	 4.497.506,00	  
Summe WK Wangen-Illertal	 118.248.111,60 	  

Digital-Treff Illertal 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Wegen 
Corona sollen erste Treffen virtuell stattfinden, in Einzelfällen auch 
nach Vereinbarung unter Einhaltung der AHA-Regeln. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl E-Mail guenter.wahl@seniorenakademie-digital.de oder 
bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gallinger Tel. 07354 9318-0 

Kloster Bonlanden 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 05.09.2021, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 

NABU Ochsenhausen 
Der NABU Ochsenhausen lädt am Samstag, den 4. Septem-
ber, alle Kinder zwischen 5 und 10 Jahren mit ihren Eltern ganz 
herzlich ein, mitzumachen bei 
„Das große Flattern – ein Abend rund um die Fledermaus“ 
An diesem Abend begeben wir uns auf die Spuren dieser span-
nenden und geheimnisvollen Tiere, die man mancherorts am 
Abendhimmel hin und her huschen sieht. Einige der 25 heimi-
schen Arten sind so groß wie ein Stück Würfelzucker, andere sind 
etwa so lang wie ein Unterarm. Manche fangen Vögel, eine Art 
fängt sogar Fische, ein paar Arten trinken Blut, andere fressen 
Nektar oder Früchte. Fledermäuse sind ein wichtiger Verbreiter 
von Samen und – sie sehen mit den Ohren! 
Wer Lust hat, mehr über diese lautlosen Jäger der Nacht zu erfah-
ren, ist an diesem Abend bei uns genau richtig! 
Programm:  
Um 19 Uhr treffen wir uns im Klosterbezirk vor dem Fruchtkasten. 
Spielerisch erfahren wir allerhand über die fliegenden Säugetiere. 
Sobald die Dämmerung hereinbricht halten wir Ausschau nach 
Fledermäusen und machen ihre Laute mit Fledermaus-Suchge-
räten hörbar. Ende des Abends ist etwa um 21 Uhr. 
Geleitet  wird dieser Abend von Sabine Brandt, Geschäftsfüh-
rerin des ADO NABU und Kathrin Bolz, Lehrerin aus Dettingen. 
Alle Materialien werden breitgestellt. Dazu erlauben wir uns, einen 
Unkostenbeitrag von 2 Euro pro Person zu erheben. 

Um den Abend bestmöglich vorbereiten zu können, bitten wir 
um eine Anmeldung bis spätestens zum 03. September 2021 
unter kathrin.bolz@posteo.de. 
Wir freuen uns auf euch! 
*** Informationen zu diesem Abend und weiteren Veranstaltungen 
des NABU Ochsenhausen finden Sie auch online unter https://
www.nabu-ochsenhausen.de/termine/ *** 

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Computerkurs „Kompakt“  
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Der 84-stündige 
Computer-Lehrgang beinhaltet Word, Excel, PowerPoint, Outlook 
und Windows 10. Die Inhalte werden sehr praxisbezogen ver-
mittelt. Dieses Kurspaket eignet sich besonders für Wiederein-
steiger und Auffrischer. Das geniale Paket für den privaten und 
beruflichen Einsatz beginnt am 22. September und findet diens-
tags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. Kursende ist 
auf 2. Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer sollten bereits über 
Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teilnehmerzahl ist auf 
11 begrenzt. Anmeldeschluss: 12. September. 

Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich Elek-
trotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem Strom 
zu verhindern. 
Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch 
die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ 
kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. Start des 
80-stündigen Lehrgangs ist am 10. September und findet immer 
freitags von 17:00 – 21:30 Uhr und samstags von 8:00 – 15:00 
Uhr statt. Anmeldeschluss ist am 6. September. 
Die Nachqualifizierung der Elektrofachkraft findet am 27.11.2021 
statt. 
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 8 begrenzt! 

Meistervorbereitungskurse Teil III und IV, Ausbildereignung 
Aktuell besteht noch die Möglichkeit an den Vorbereitungslehr-
gängen Teil III und IV für alle Handwerksberufe teilzunehmen. 
Diese Lehrgänge können auch mit Abschluss „geprüfte/r Fach-
frau/-mann für kaufmännische Betriebsführung (HwO) und Aus-
bildereignung“ abgeschlossen werden. Der berufsbegleitende 
Vorbereitungskurs Teil III startet am 18.09.2021, der Vollzeitkurs 
beginnt am 07.01.2022. 
Ebenfalls noch freie Plätze gibt es beim Vollzeitkurs zur Ausbil-
dereignung bzw. Teil IV mit Start am 11.04.2022. 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn Fachkursförderung 
gewährt wird, kann sich die Teilnahmegebühr um 30 %, bei Teil-
nehmern ab dem 50. Lebensjahr um 50 % reduzieren. Teilnehmer 
ohne Berufsabschluss können mit 70 % bezuschusst. Weitere 
Infos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eu-
gen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishand-
werkerschaft-bc.de oder www.kreishandwerkerschaft-bc.de 

AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach 
AOK Ulm-Biberach übernimmt alle Auszubildenden 
Die AOK hat neue „Sofas“: Neun Azubis haben in diesem Sommer 
ihre Ausbildung bei der AOK Ulm-Biberach zur bzw. zum Sozial-
versicherungsfachangestellten abgeschlossen. Alle Auszubilden-
den wurden in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen 
und haben sich bereits im neuen Job eingearbeitet. 
„Ich freue mich zu sehen, mit wie viel Ehrgeiz und Energie Sie 
Ihre Ausbildung absolviert und abgeschlossen haben. Sie alle 
haben gezeigt, welche Talente in Ihnen stecken,“ gratulierte Jür-
gen Weber, stellvertretender Geschäftsführer der AOK Ulm-Bibe-
rach, den ehemaligen Azubis. „Ich wünsche Ihnen alles Gute für 
Ihren Start und Ihre weitere Karriere bei der AOK Ulm-Biberach!“ 
Die AOK bietet jungen Menschen sichere und abwechslungs-
reiche Arbeitsplätze mit attraktiven und chancenreichen Entfal-
tungsmöglichkeiten. „Wer Interesse hat, kann sich noch für den 
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Ausbildungsbeginn 2022 bewerben,“ sagt AOK-Ausbildungslei-
ter Paulo Coelho. Informationen unter aok.de/bw/karriere oder 
direkt bei Paulo Coelho unter 0731 168-506. 

Fatigue – zu erschöpft für den Alltag 
Erkrankungsrate im Landkreis Biberach leicht gestiegen  
Zähne putzen, die Waschmaschine ausräumen, telefonieren: 
Wer unter dem Fatigue-Syndrom leidet, fühlt sich schon nach 
einfachsten Tätigkeiten körperlich und mental völlig ausgelaugt. 
Einige leiden so sehr darunter, dass sie kaum noch am Leben 
teilnehmen können. Lange mangelte es am Bewusstsein für das 
Krankheitsbild. Die Corona-Pandemie schärft jedoch den Blick 
dafür. Aktuell ist vor allem im Zusammenhang mit Long Covid 
häufig vom Fatigue-Syndrom die Rede. Schwere Erschöpfung 
tritt aber auch nach anderen Erkrankungen auf. 
Die Erkrankungsrate ist in den vergangenen Jahren leicht gestie-
gen. Im Jahr 2020 zählte die AOK Ulm-Biberach im Landkreis 
Biberach 219 Versicherte, die wegen Fatigue in Behandlung 
waren. 2016 waren es noch 138 Versicherte. In ganz Baden-Würt-
temberg waren 11.137 Versicherte wegen einer Fatigue-Erkran-
kung in ärztlicher Behandlung. Frauen sind über alle Altersgruppen 
hinweg etwa doppelt so häufig von Fatigue betroffen wie Männer. 
Der Anteil der Betroffenen im Land ist zwischen 2016 und 2020 
jährlich um durchschnittlich 6,4 Prozent gestiegen. Im Landkreis 
Biberach betrug der jährliche Anstieg durchschnittlich 8,8 Pro-
zent. Durch Long-Covid-Betroffene werden die Zahlen von Pati-
entinnen und Patienten mit chronischem Erschöpfungssyndrom 
weiter ansteigen. 
Der Begriff „Fatigue“ stammt aus dem Französischen und bedeu-
tet Müdigkeit oder Erschöpfung. Das Fatigue-Syndrom zeichnet 
sich durch ein anhaltendes Gefühl von Müdigkeit, Erschöpfung 
und Antriebslosigkeit aus, das sich auch durch viel Schlaf und 
Ausruhen nicht vertreiben lässt. Das Leben der Betroffenen wird 
durch die permanente, extreme Mattigkeit nachhaltig beeinträch-
tigt. „Die Ursachen von Fatigue sind vielfältig, noch immer nicht 
gut verstanden und oft nicht einfach zu klären,“ sagt Dr. Hans-Pe-
ter Zipp, Arzt bei der AOK Baden-Württemberg. Fatigue tritt häufig 
als Begleiterscheinung bei Krebserkrankungen oder chronischen 
Erkrankungen wie Multiple Sklerose, Rheuma, Parkinson, Lupus 
oder Morbus Crohn auf sowie bei andauerndem Stress oder ande-
ren psychosozialen Belastungen. 
Abzugrenzen ist das Fatigue-Syndrom vom Chronischen Fati-
gue-Syndrom (CFS). Hierbei handelt es sich um eine eigenstän-
dige, komplexe, chronische Erkrankung. „Meist kommt es nach 
einer Infektion zu einer schweren Fatigue und Belastungsintole-
ranz,“ so Dr. Zipp. Die genauen Ursachen der Erkrankung sind 
noch nicht geklärt. „Von den meisten Ärzten und Wissenschaft-
lern wird das CFS überwiegend als eine Multisystemerkrankung 
mit Regulationsstörungen des Immunsystems, des Nervensys-
tems und des zellulären Energiestoffwechsels beschrieben,“ sagt 
der Arzt. Als Auslöser gelten bislang u. a. das Epstein-Barr-Virus, 
Herpes-simplex-Virus Typ 1, Humanes Herpesvirus 6, Enteroviren, 
Influenza, Borrelien, Chlamydien und Legionellen. Als Folge einer 
überstandenen Corona-Infektion ist das chronische Erschöp-
fungssyndrom oftmals Teil von Long Covid. 
Bislang sind keine Medikamente zur kausalen Therapie verfügbar. 
Die Behandlung des Chronischen Fatigue-Syndroms zielt daher 
insbesondere darauf ab, Symptome wie beispielweise Schlaf-
störungen und Schmerzen zu lindern und Überanstrengung zu 
vermeiden. Auch Entspannungstechniken sind ein wichtiger Bau-
stein der Behandlung. 

Abschlussprüfungen im Forstlichen  
Ausbildungszentrum Mattenhof in Gengenbach 
151 Forstwirtinnen und Forstwirte absolvieren erfolgreich 
ihre Prüfungen 
Im Juli und August haben am Forstlichen Ausbildungszentrum 
Mattenhof (FAZ) in Gengenbach (Ortenau) sechs Abschlussklas-
sen mit insgesamt 151 angehenden Forstwirtinnen und Forstwir-
ten aus dem ganzen Land Baden-Württemberg erfolgreich ihre 
Prüfungen absolviert. Als größter Ausbildungsbetrieb des Lan-
des stellte ForstBW mit 85 Auszubildenden mehr als die Hälfte 

der Prüflinge. Die anderen Auszubildenden kamen aus kommu-
nalen und privaten Forstbetrieben sowie von Forstunternehmern. 
Bei den diesjährigen Prüfungen konnte das gute Niveau der ver-
gangenen Jahre gehalten werden. Die durchschnittliche Note von 
2,48 spiegelt die sehr hohe Qualität der rund 90 Ausbildungsstät-
ten im Land wider. Insgesamt konnte sieben Mal die Höchstnote 
sehr gut vergeben werden. Jahrgangsbeste war Tabea Nach-
bar aus dem Ausbildungsbetrieb der Stadt Freudenstadt mit der 
Traumnote von 1,0. 
Durch den schon seit Jahren hohen Bedarf an Forstwirtinnen und 
Forstwirten im Land, braucht sich keiner der Prüflinge Sorgen um 
die Zukunft machen. Die Erfahrungen zeigen, dass die gut aus-
gebildeten Fachkräfte sehr gefragt sind und nahtlos eine Stelle 
bei einem Forstbetrieb in Baden-Württemberg antreten können. 
Anja Peck, die Abteilungsleiterin der Forstdirektion im Regierungs-
präsidium Freiburg (RP) zeigte sich mit dem Ergebnis sehr zufrie-
den. „Gerade in Zeiten von großen Waldverlusten brauchen wir 
top ausgebildete Fachleute für die Herausforderungen der Wie-
derbewaldung. Auch für die Transformation der Wirtschaft, weg 
von fossilen und hin zu nachwachsenden Rohstoffen, spielt die 
Forstbranche eine entscheidende Rolle.“ 
Hinweis: Nach umfangreichen Umstrukturierungen im Rahmen 
der Forst-Organisationsreform fanden die Abschlussprüfun-
gen erstmals ausschließlich am Forstlichen Ausbildungszent-
rum Mattenhof in Gengenbach (FAZ) statt, das der Forstdirektion 
des Regierungspräsidiums Freiburg und somit der Landesforst-
verwaltung zugeordnet ist. Am Forstlichen Bildungszentrum 
Königsbronn der ForstBW (Anstalt des öffentlichen Rechts) fin-
det weiterhin für einen Teil der Auszubildenden die überbetriebli-
che Ausbildung statt, die Prüfungen sind aber am FAZ Mattenhof 
konzentriert worden, was insbesondere durch die neuen Struk-
turen nach der Reform nötig geworden war. 
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Berufsstarter bekommen ihren  
Sozialversicherungsausweis 
Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Berufs-
leben. Mit dem Beginn ihrer ersten Beschäftigung erhalten die 
Berufsanfängerinnen und -anfänger ein Anschreiben mit ihrem 
Sozialversicherungsausweis. In diesem wichtigen Dokument steht 
unter anderem die Versicherungsnummer und welcher Renten-
versicherungsträger für die Empfängerin oder den Empfänger 
zuständig ist. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
weist darauf hin, dass in der Versicherungsnummer das korrekte 
Geburtsdatum enthalten sein muss. Alle persönlichen Angaben im 
Ausweis sollten genau überprüft werden. Denn nur so ist gewähr-
leitet, dass alle Beiträge für die spätere Rente auch von Anfang an 
richtig verbucht sind. Sollten Daten nicht korrekt sein, dann muss 
umgehend eine Berichtigung mit einem entsprechenden Nach-
weis beantragt werden, zum Beispiel mit der Geburtsurkunde. 
Seit Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch als 
QR-Code auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversicherungsaus-
weise behalten ihre Gültigkeit. Der Sozialversicherungsausweis 
muss genauso sorgfältig behandelt werden wie der Personal-
ausweis. Bei jedem Beschäftigungsbeginn oder wenn eine Sozi-
alleistung (zum Beispiel Arbeitslosengeld) beantragt wird, dann 
benötigt man diesen Ausweis zum Nachweis der vergebenen Ver-
sicherungsnummer. Geht der Ausweis verloren, wird beschädigt 
oder ändern sich die personenbezogenen Daten, dann kann man 
kostenlos einen neuen Ausweis anfordern. Am einfachsten geht 
das entweder über die Krankenkasse oder über die Online-Dienste 
der Deutschen Rentenversicherung unter www.eservice-drv.de 
Weitere Informationen gibt es in den Broschüren »Die Rentenver-
sicherung – verlässlicher Partner von Anfang an« und »Berufs-
starter und ihre Sozialversicherung«. Sie können kostenlos unter 
der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
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drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de stehen die Broschüren ebenfalls als PDF zum 
Herunterladen zur Verfügung. 
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Arbeitslos – Meldung ab 1. September wieder 
persönlich in der Agentur für Arbeit 
Um persönliche Kontakte während der Corona-Pandemie 
zu beschränken, konnten Bürgerinnen und Bürger sich aus-
nahmsweise telefonisch oder online arbeitslos melden. Ab 
dem 1. September 2021 müssen Arbeitslosmeldungen wieder 
verpflichtend persönlich in der Agentur für Arbeit erfolgen. 
Das heißt: Es ist nur noch bis zum 31. August 2021 möglich, sich 
auf alternativen Wegen (telefonisch oder online) arbeitslos zu mel-
den. Ab dem 1. September 2021 ist die persönliche Arbeitslos-
meldung ohne vorherige Terminvereinbarung möglich. Diese neue 
Regelung gilt verbindlich und bundesweit. Geöffnet ist die Agen-
tur für Arbeit Ulm mit den Dienststellen in Biberach und Ehingen 
dann montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr und donners-
tagnachmittags von 13:00 - 18:00 Uhr. Über etwaige Änderun-
gen der Öffnungsmodalitäten informiert die Agentur für Arbeit 
Ulm rechtzeitig. 
Andere Anliegen können weiterhin telefonisch oder online geklärt 
werden. Persönliche Vorsprachen sind nach vorheriger Terminver-
einbarung ebenfalls möglich. Termine bei der Agentur für Arbeit 
in Ulm, Biberach und Ehingen können entweder online oder über 
die gebührenfreie  Hotline 0800 4 5555 00  sowie über die Ser-
vice-Rufnummer 0731 160-900 vereinbart werden. 
Für den Einlass in die Häuser der Agentur für Arbeit Ulm gelten in 
jedem Fall die empfohlenen Abstands- und Hygieneregeln sowie 
die aktuelle 3G-Regelung. Wenn kein gültiger Nachweis im Sinne 
dieser Regelung vorgelegt werden kann, dann wird vor Ort ein für 
den Einlass notwendiger Test angeboten. 
Identifizierungsverfahren Selfie-Ident läuft aus 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) hat seit Mitte des vergange-
nen Jahres ein Online-Identifizierungsverfahren angeboten, das 
sogenannte Selfie-Ident-Verfahren. Damit konnten sich Kundin-
nen und Kunden online identifizieren und mussten sich nicht zwin-
gend persönlich arbeitslos melden. Das Verfahren steht noch bis 
zum 30. September 2021 zur Verfügung - aber nur für Kundin-
nen und Kunden, die sich bis zum 31. August 2021 telefonisch 
oder online arbeitslos melden. Ein neues Online-Identifizierungs-
verfahren für Kunden mit neuem Personalausweis ist ab dem 
01.01.2022 geplant. 
Digitale Angebote bleiben 
Viele weitere Kundenanliegen lassen sich nach wie vor einfach und 
unkompliziert über die digitalen e-Services der BA erledigen. Aus-
führliche Informationen finden Sie unter folgendem Link: https://
con.arbeitsagentur.de/prod/profil/profil-ui/eservices 
Arbeitsuchend oder arbeitslos – was ist der Unterschied? 
Arbeitsuchend: Bürgerinnen und Bürger, die noch beschäftigt 
sind, aber schon wissen, dass ihr Arbeitsverhältnis bald endet - 
zum Beispiel, weil ihr Arbeitsvertrag nicht verlängert wird - melden 
sich arbeitsuchend. Die Arbeitsuchendmeldung muss spätestens 
drei Monate, bevor das Arbeitsverhältnis endet, erfolgen. 
Bürgerinnen und Bürger, die kurzfristig erfahren, dass sie ihre 
Stelle verlieren, müssen sich spätestens drei Tage nach Bekannt-
werden arbeitsuchend melden. Die Arbeitsuchendmeldung ist 
wichtig, damit die Agentur für Arbeit schnellstmöglich bei der 
Suche nach einer neuen Stelle unterstützen kann. Die Arbeitsu-
chendmeldung kann auch nach dem 1. September 2021 wei-
terhin online, schriftlich, persönlich oder telefonisch unter der 
Service-Nummer 0800 4 5555 00 (gebührenfrei) bei der Agen-
tur für Arbeit erfolgen. 
Arbeitslos: Arbeitslos ist man erst ab dem ersten Tag ohne 
Beschäftigung. Die persönliche Arbeitslosmeldung muss spä-
testens an diesem Tag erfolgen. Sie ist eine Voraussetzung für 
den Bezug von Arbeitslosengeld.
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nauen Angaben, in welchem Mittei-
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
04./ 05. September 2021

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 04. September 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Fünf-Linden-Apotheke, Biberach, Fünf Linden 29 
Tel. (07351) 827077 
Sonntag, 05. September 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 6 
Tel. (07352) 91120 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Hauptstr. 10, Tel. (07374) 1303 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 04. September 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Zangmeister-Apotheke, Memmingen, Zwinggasse 3, 
Tel. (08331) 2810 
Sonntag, 05. September 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke Donaustraße, Memmingen, Donaustraße 78, 
Tel. (08331) 9842010

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag 10. September 2021 
Papiertonne:	 Dienstag, 07. September 2021 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 08. September 2021

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Urlaub
Von Montag, 13.09. bis Samstag, 25.09.2021 
bleibt mein Geschäft wegen Urlaub geschlossen.

Friseur Silvia Riedmiller
Martinshöhe 29
88430 Rot a.d.Rot-Haslach
08395 / 7028
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Lösung: In der Kuerze liegt die Wuerze. Kinder - Kerze - Geld - Weidenkaetzchen - Feuerzeug
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fachbetrieb
der Innung

Mitglied im FachverbandFAKLER GmbH & Co. KG
Gas - Heizung - Wasser
88410 Bad Wurzach • Steinental 39 • Telefon 07568 / 276 • Telefax 075 68 / 1445

Schrott Trunke GmbH & Co. KG
Schrott & Metallhandel

Container-Dienst
(Müll, Holz und Bauschutt)

Privat und Gewerblich
Telefon 08395 / 911188
Mobil 0160 / 8018391

Ulrich Bossler

Ihr Kandidat für  
den Wahlkreis  
Biberach.

Erst- und Zweitstimme für die FREIEN WÄHLER!

ulrich-b
ossler.d
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Pharma
Unterstützen Sie unsere Produktionsstätten in Ravensburg 
Mitte (Job-ID 32786), Ravensburg Süd (34664) sowie in 
Langenargen (37169) bei der Herstellung teils lebenswichtiger 
Medikamente.

Optische Kontrolle
Führen Sie am Standort Ravensburg West die Endkontrolle 
der bei Vetter hergestellten Spritzen und Injektionssysteme 
durch. (Job-ID 33222)

Materialvorbereitung
Versorgen Sie die Produktionslinien in Ravensburg Süd mit 
der richtigen Ausrüstung und dem notwendigen Material. 
(Job-ID 33322)

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung oder mehrjährige 
Produktionserfahrung und suchen einen Quereinstieg mit 
echtem Mehrwert? Wir bieten Ihnen in folgenden Bereichen 
eine sinnstiftende Tätigkeit mit Zukunft:

Bei uns bekommen 
Sie vollen Rückhalt.
Egal mit welchem 
Background.

Vorteile: intensive Einarbeitung, Top-Vergütung 
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Stellenausschreibungen gilt:

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Bei uns bekommen 
vollen Rückhalt.

Egal mit welchem 

STELLENANGEBOTE

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


